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Protokoll der Richtausschusssitzung vom 08.03.2013 – Wehrheim/Hirtenhof 
 
Termin: 08.03.2013 
Gesprächsort: Wehrheim/Hirtenhof 
Anwesende: Christoph Leibold, Gabi Füchtenschnieder, Andre Böhme, Bea Berg, Anina 
Winkes, Anette Lohrke, Mark Tillmann, Alex Baab, Miriam Ziegler, Birgit Quasnitschka 
 
Fehlend entschuldigt: Uli Reber, Glenn Kessner, Meike Loewe, Nicole Kempf 
Unentschuldigt : Marlise Grimm, Eva Petersen 
Protokollführung: Gabi Füchtenschnieder 
Verteiler: RA, Präsidium (nach EF), Länderrat (nach EF) 
 
Versand: 20.03.2013   Einspruchsfrist: 04.04.2013 
 
Ergänzte Fassung gem. vorliegenden Einsprüchen zum Protokoll – Stand: 17.04.2013 
 
19.15 Uhr Begrüßung durch Ressortleiter Christoph Leibold 
Leibold stellt die ordnungs- und fristgemäße Einladung zur RA- Sitzung fest. Zusätzliche TO- 
Punkte sind nicht angemeldet und gewünscht. Die Behandlung der TO erfolgt somit gemäß 
vorliegender TO. 
 
Zum Protokoll der Sitzung vom 17.10.2012 liegen keine Einsprüche vor. Das Protokoll gilt 
somit wie vorliegende als genehmigt. 
 
TOP 1 
Änderungen/ Ergänzungen IPO Bestimmungen 
Vorausssetzung-Erhalt-Überprüfung von C-Lizenz & B-Lizenz Richter: 
 
 C-Lizenz:  Voraussetzung:  16 Tage Richtpraktikum in 3 Jahren 
              Tagung und Fortbildung alle 2 Jahre 
         Erhalt:           Einsätze 6 Tage in 2 Jahren 

Neu: Richteinsätze können auch durch Praktika ersetzt 
werden 

 
  B-Lizenz:  Voraussetzung:  Nachweis von 10 Tagen Richteinsätze in 2 Jahren, 
               wovon 6 Tage als Praktikum möglich sind. 
          Erhalt:             8 Tage in 2 Jahren 
          Überprüfung:     alle 4 Jahre bei einem Ausbilder, bei Nichtbestehen 
               Wiederholung bei 2 Ausbildern, bei Nichtbestehen 
               Abstufung zur C-Lizenz, nach Abstufung erneut Prüfung 
 
 A-Lizenz:    Voraussetzung:  Mindestalter 24 Jahre, 2 Jahre im Besitz der B-Lizenz, 
               20 Tage  Richteinsätze in 3 Jahren 
               10 Tage als Richtpraktikum möglich? 

4 Tage Praktika bei A-Lizent Richter LK1 möglich? 
         Erhalt:              15 Tage Richteinsatz in 3 Jahren 
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 Überprüfung:     alle 4 Jahre bei einem Ausbilder, bei Nichtbestehen 
   Wiederholung bei zwei Ausbildern,, bei Nichtbestehen 
   Abstufung zur B-Lizenz, nach Abstufung erneut Prüfung 

 
 
TOP 2 
 
Neues aus der FEIF 
 
Tagung findet erst noch statt – Neuerungen werden auf der IPZV Homepage bekannt gegeben 
 
TOP 3 
 
Kür Schwierigkeitsgrade 
 
Überarbeitung wird veröffentlicht.    - Danke Birgit – 
 
TOP 4 
 
Richterprüfung 2013: 
Es hat sich bis jetzt noch kein Ausbilder zur Verfügung gestellt.. Christoph wird ULI Döing 
kontaktieren, damit er sich darum kümmert. 
Frage: Könnte man auch mit einem Ausbilder arbeiten und einen zweiten erfahren 
Sportrichter mit A-Lizenz  dazu nehmen? 
Entsprechender Antrag wird mit dem Ausbildungsressort besprochen und ggf. auf der 
Herbstsitzung formuliert und eingereicht.  
 
TOP 5 
 
Fortbildungen 2013/2014 
 
Vorschlag für Herbst 2013: 
Futurity Fortbildung mit Jolly Schrenk.  
Jolly kümmert sich und schaut nach einem Termin. 
 
Vorschlag für 2014: 
Vorschlag Anette: leichter Sitz und Dressurlektionen (Suzan Beuk) 
Vorschlag alle:  Leichter Sitz, Dressur – in Kombination mit dem Ergebnis des Videorichtens 
 
Ergebnis: In der Herbstsitzung wird Termin/Ort und Inhalt der Fortbildung 2014 festgelegt 
 
TOP 6 
 
Darstellung des Richtressort auf der WM 
 Infozelt mit den versch. Ressorts  
 Info über Anzahl der Richter, Ausschuss, Ausbildung der Richter 
 Anina & Bea erstellen dafür ein Konzept 

Freiwillige für die WM zur Erklärung der Noten für Aussenstehende stehen ausreichend 
zur Verfügung, Ressortleiter übernimmt die Organisation. 
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TOP 7 
 
Gaedingakeppni – Richter 
 
 Jens Füchtenschnieder – Beauftragter 
 Wie funktioniert die Ausbildung in Deutschland? 
 Voraussetzung:  A-Lizenz od. Materialrichter 
 Erhalt:   Alle 2 Jahre Tagung/Fortbildung & Überprüfung 
    Wie viel Einsätze??? 
  
 Antrag wird in Herbstsitzung formuliert-Aufnahme 2014 in die IPO Richtlinien 
 
TOP 8 
Besprechung Richtertagung 10.3.2013 
 
Festlegen der Tagesordnung 
 
 
 
 
 TOP 9 
 
Sonstiges 
 
 Frage Annette Lohrke: Beginn der Sitzung in Zukunft früher nicht erst um 19.00Uhr ? 
 Abstimmung: 8 dagegen – 1 dafür 

Termin Herbstsitzung: 23.10.2013   - Ort: Frankfurt/M.  
Beginn: 13.00Uhr mit gemeinsamen Mittagessen 

  Richtlinie für Veranstalter: Richteranzahl – Starterzahl  
   z.B. Starter 200 mit LK1 =  Anzahl Richter 8 
   Starter 300 mit LK1 = Anzahl Richter 10     ..und ohne LK 1 ??? 

Muß ev. Neu definiert werden und soll dann in die Hinweise für Veranstalter eingefügt 
werden    -  Lutz lesener fragen 
 
Der vorhandene  Ehrencodex für Richter wird um die Punkte „Posten bei Social 
Networks“ ergänzt und verschickt    - zuständig Gabi Füchtenschnieder 
 
Ende der Sitzung: ca.  22:30h 
 
Sitzungsleitung und Protokoll 
gz. Christoph Leibold 
 

 


